
382 1922: XI 20 - XI 24 

20/11 Preßpolemik wegen Teplitz geht weiter;- der Protest der 
dreißig antisemitischen Vereine gegen mich. (Ein Abgrund von 
Dummheit und Heuchelei.) 

- Dictirt Briefe, und Tgb. Auszüge.- 
Nm. an Fr. d. R.- 
Z. N. bei Julius’. Prof. Schiff etc. Etwas Musik.- 

21/11 Besorgungen.- Bei Gustav. (Die Resolution der dreißig antis. 
Vereine in Teplitz gegen mich.) - 

Bei Dr. Hohenberg (Ika), geschäftliches über alte Tournee und Be- 
sprechung neuer.- 

Brachte V. L. eine Loge für heute Abend Weites Land. 
In Auto mit Dr. L. nach Haus.- 
Hübscher Brief von H. K. nach „Lied der Erde“. 
Abends Oper Schreker, Schatzgräber;- mit Heini in Thayers Loge; 

mit ihm und seiner Mutter. Alle bei Sacher soupirt. 
22/11 Vm. Besorgungen.- Panorama (Bayern).- 

Grand Hotel, mit Zeislers gegessen. Hauptsächlich meine Erfah- 
rungen mit amerik. Verlegern und Agenten zum besten gegeben. 

Nm. mit Tgb. 1915 beschäftigt - zu nichts anderm Lust. Wie nah 
das alles!- 
23/11 Vm. dictirt.- Nm. mit 1915. 

Abd. bei H. K. Von ihrer Mutter hat sie gehört, ich würde hei- 
raten ... Es fiel ihr dabei (ohne Sentimentalität) ein, wie wenig sie von 
meinem Leben wisse (im Grunde interessirt es sie auch nicht sehr).- 
Brief von W. (wieder über mich).- 

Z. N. Dr. Gregor.- 
Nm. war Hedwig Keller dagewesen;- wegen ihres schwerkranken 

Vaters, der auf Hajeks Klinik liegt. 
24/11 Vm. bei Dora M., die aus Berlin hier ist - bei Schmidls. Auch 
sie hat schon gehört, daß ich Frau L. heiraten werde.- Sie begleitet 
mich, wir reden von 0. 

- Dr. Karolyi;- geschwollne Backe.- 
Nm. Autorenverbandsitzung.- Mit Dörmann fort, der mir von 

seiner angeblichen Besitzung bei St. Pölten erzählt. 
In der Direct. Loge (wegen Aknay) beim Charolais; mit Lichten- 

stern’s;- auch Alban Berg’s waren drin ... Ich hörte kaum etwas. Die 
Burgth.-Atmosphäre und -Tradition ließ mich (trotz der darstelleri- 
schen Unzulänglichkeiten) doch die Aufführung der Beatr. erwägen.- 
Der fünfte Act war mir heute sehr ärgerlich.- Vorher hatte ich nach 
langer Zeit Lotte Witt gesprochen (die wohl auch, wie so viele Schau- 


